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Stadt Münster 29.04.2010 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Kulturausschusses 

am Dienstag, 15.02.2005, 17:00 Uhr, 
Hauptausschusszimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Georg Berding ; Frau Elfriede Dalla Riva-Hanning ; Herr Dr. Loek Geeraedts ; Herr 
Franziskus-Pius Graf von Merveldt ; Herr Josef Messing ; Frau Karin Reismann ; Herr Bert-
hold Socha ; Frau Barbara Stober ; Frau Helga Welker ;  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Dr. Ulrich Bartels ; Herr Philipp Gabriel ; Frau Margarete Schönert ; Frau Wendela-
Beate Vilhjalmsson ;  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Herr Heribert Klas ; Herr Tim Rohleder ; Herr Martin Schulte ;  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Philipp Götting ;  
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Herr Michael Heß ; Herr Martin Scharfenberger ;  
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Herr Karl-Heinz Kerkau ; Herr Chigozie Ernest Onu ;  
 
für die Schriftführung 
 
Herr Klaus Wistokat ;  
 
 
 
Von der Verwaltung: 
 
Dezernat für Schule, Kultur 
und Sport 

Frau Dr. Agnes Klein, Herr Gerd Bertling 
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Städtische Bühnen 
 

Herr Wolfgang Quetes, Herr Rainer Mühlbach, Frau Rita 
Feldmann, Herr Thomas Braun, Frau Susanne Löchte, Frau 
Sabine Dollnik, Herr Willibert Steffens, Herr Matthias Heil-
mann  
 

Stadtmuseum 
 

Frau Dr. Barbara Rommé, Frau Irmgard Prior 
 

Stadtbücherei 
 

Frau Monika Rasche 
 

Amt für Finanzen 
und Beteiligungen 
 

Herr Gerhard Uken, Herr Michael Volmering 
 

Personal- und Organisationsamt 
 

Herr Steffen Maser 
 

Stadtarchiv 
 

Herr Dr. Hannes Lambacher 
 

Volkshochschule 
 

Herr Gerhard Böll, Frau Anke Wermelt  
 

Kulturamt 
 

Herr Klaus Ehling, Herr Andreas Ermeling, Herr Markus 
Hengstmann, Frau Renate Rathmer 
 

 
Gäste: 
Ruth Betz (Stadtheimatpflegerin) 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Kulturausschusses am 15.02.2005 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Genehmigung der Tagesordnung 
 

  
 

2. Genehmigung der Niederschrift 
 

  
 

3. Eingänge 
 

  
 

4. Mitteilungen 
 

  
 

5. Berichte der Verwaltung 
 

  
 

5.1. Mittelumsetzung innerhalb des Haushaltsjahres 2004 
auf der Grundlage des Ratsbeschlusses vom 21.02.1 
 

  
 

5.2. Vorstellung des Spielplanes 2005/2006 der Städti-
schen Bühnen Münster 
 

  
 

5.3. Vorstellung des Konzertspielplans 2005/2006 des Sin-
fonieorchesters Münster 
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V/0066/2005 
IV 

6. Finanzplan und Investitionsplan für die Spielzeiten 
2004/2005 bis 2008/2009 
 

  
 

7. Beratung des Haushaltsplanes 2005, des Finanzpla-
nes und des Investitionsprogrammes 2004-2008 
 

  
 

8. Anfragen 
 

  
 

9. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden Michael Heß von der UWG/MS/ÖPD sowie Chigozie 
Ernest Onu sowie Karl-Heinz Kerkau (sachkundige Einwohner) von der Vorsitzenden des 
Kulturausschuss, Frau Vilhjalmsson, vereidigt. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Genehmigung der Tagesordnung 

 
Von Seiten des Kulturausschusses gab es keine Änderungswünsche an die Tagesordnung. 
Lediglich die Theaterverwaltung bat darum, die Vorstellung des Konzertspielplanes vorzu-
ziehen auf den neuen Tagesordnungspunkt 5.2. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Genehmigung der Niederschrift 

 
Frau Vilhjalmsson informierte den Kulturausschuss, dass die Niederschrift der Sitzung vom 
25. Januar 2005 noch nicht fertiggestellt sei. Die Niederschrift wird so schnell als möglich 
nachgereicht. 
 
Herr Klas wies darauf hin, dass seine Äußerungen in der Niederschrift des Kulturausschus-
ses vom 3. Juni 2004 zum Tagesordnungspunkt 9 der Tagesordnung „Kulturforum Westfalen 
- Ergebnisse der ersten Stufe des Realisierungswettbewerbes und Fortführung der Projekt-
entwicklung“ nicht sachgerecht wiedergegeben worden sei. Er bat darum, in das Protokoll 
aufzunehmen, dass er sich „vehement“ gegen die Vorlage ausgesprochen habe. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Eingänge 

 
Frau Vilhjalmsson gab den Eingang eines Schreibens von Daniel Goldin bekannt, der den 
Kulturausschuss zu dem Tanztheater „Winterreise“ einlädt. Die Eintrittseinnahmen sollen der 
UNICEF zur Verfügung gestellt werden. 
Frau Vilhjalmsson gab weiterhin bekannt, dass der Sängerbund eine Einladung ausgespro-
chen hat zum 27.02.2005 um 17.00 Uhr in die Evangelische Universitätskirche. Das Pro-
gramm umfasst geistliche Abendmusik. 
 
Frau Dr. Klein informierte den Kulturausschuss darüber, dass Prof. Kasper König den Ver-
trag als Kurator der Skulpturenausstellung 2007 inzwischen unterschrieben hat.  
Frau Dr. Klein informierte den Kulturausschuss darüber, dass ein Artikel der WN vom 2. Feb-
ruar 2005 zum Medienzentrum dem Protokoll als Anlage beigefügt werde.  
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Des weiteren wird ein Schreiben von Herrn Kämpfert (Erik-von Witzleben-Stiftung) zur Prob-
lematik „Westpreußisches Landesmuseum“ der Niederschrift beigefügt. 
 
Herr Ermeling informierte den Kulturausschuss, dass das Theater Cactus im Theater im 
Pumpenhaus das Stück „Fragile“ aufführen wird. Kartenwünsche seitens des Kulturaus-
schusses sollen bitte direkt an Herrn Ermeling weitergegeben werden. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen 

 
Keine Mitteilungen 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Berichte der Verwaltung 

 
 
Punkt 5.1 der Tagesordnung 
 

Mittelumsetzung innerhalb des Haushaltsjahres 
2004 auf der Grundlage des Ratsbeschlusses vom 
21.02.1 

 
Der Kulturausschuss nahm den Bericht ohne Aussprache zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 5.2 der Tagesordnung 
 

Vorstellung des Spielplanes 2005/2006 der Städti-
schen Bühnen Münster 

 
Der Generalmusikdirektor Rainer Mühlbach stellte ausführlich das Programm des Sinfonie-
orchesters Münster für die Saison 2005/2006 vor.  
Der Kulturausschuss nahm den Bericht zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 5.3 der Tagesordnung 
 

Vorstellung des Konzertspielplans 2005/2006 des 
Sinfonieorchesters Münster 

 
Der Generalintendant Wolfgang Quetes stellte ausführlich das Programm des Musiktheaters, 
des Schauspiels und des Kinder- und Jugendtheaters der Städtischen Bühnen für die Spiel-
zeit 2005/2006 vor. 
Frau Sabine Dollnik stellte dem Kulturausschuss das Programm des Tanztheaters vor. 
 
Frau Welker dankte im Namen der CDU-Fraktion für die Ausführungen und hob besonders 
die Kooperationsbereitschaft der Städtischen Bühnen mit anderen Bühnen in Nordrhein-
Westfalen hervor und wünschte darüber hinaus viel Erfolg für die Spielzeit. 
Herr Dr. Bartels dankte ebenfalls im Namen der SPD-Fraktion für die Programmvorstellung. 
 
Der Kulturausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0066/2005 

Finanzplan und Investitionsplan für die Spielzeiten 
2004/2005 bis 2008/2009 

 
Frau Feldmann führte ausführlich in die Vorlage ein.  
Herr Gabriel begründete für die SPD-Fraktion die Ablehnung des Bühnenbewirtschaftungs-
planes.  
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Auf Nachfragen von Herrn Klas sowie Frau Schönert antwortete Frau Feldmann. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Daraufhin wurde die Vorlage mit den Fürstimmen der Grünen, FDP und CDU bei den Ge-
genstimmen der SPD wie folgt abgestimmt: 
 
1. Gem. § 36 GemHVO wird für die Städtischen Bühnen Münster der Zeitraum 

vom 01.09.2005 bis 31.08.2006 als Wirtschaftsjahr festgesetzt. 
 
2.1 Für den Bühnenbewirtschaftungsplan der Spielzeit 2005/2006 wird der Ge-

samtzuschuss an die Städtischen Bühnen mit 16.480.000 € festgesetzt. Ge-
genüber der Spielzeit 2004/2005 erhöht sich der Gesamtzuschuss um 60.000 € 
(= 0,37 %). 

 
2.2 Nicht vorhersehbare Mindereinnahmen oder Mehrausgaben sind entweder 

durch die Inanspruchnahme einer noch bestehenden Rücklage oder, soweit 
möglich, durch Minderausgaben des Bühnenbewirtschaftungsplanes der Spiel-
zeit 2005/2006 abzudecken. Hierbei sind die „Leitlinien für das Aufstellungs- 
und Bewirtschaftungsverfahren des Bühnenbewirtschaftungsplanes“ auf der 
Grundlage des Ratsbeschlusses vom 10.07.2002 zu beachten. 

 
2.3 Unter Berücksichtigung der Vorgaben zu Ziffer 2.1 wird hiermit der Bühnenbe-

wirtschaftungsplan der Städtischen Bühnen Münster für die Spielzeit 2004/2005 
– siehe Anlage 1 – mit 

 
 Gesamteinnahmen     3.965.020 € 
 Gesamtausgaben   20.445.020 € 
 Gesamtzuschussbedarf   16.480.000 € 
 beschlossen. 
 
 
2.4 Die Finanzplanung und das Investitionsprogramm für die Spielzeiten 2004/2005 

bis 2008/2009 werden, ohne dass dieses mit einer Zustimmung verpflichtend 
verbunden ist, zur Kenntnis genommen (siehe Anlage 1). 

 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Beratung des Haushaltsplanes 2005, des Finanz-
planes und des Investitionsprogrammes 2004-2008 

 
Frau Vilhjalmsson erläuterte dem Kulturausschuss den Ablauf der Beratung des Haushalts-

planes und führte folgendes aus: 
 
Beratungsgrundlagen sind 
 
- der Entwurf des Haushaltsplanes 2005 
- doppische Teil des Haushaltes 
- Veränderungsblätter zum doppischen Teil des Haushaltes vom 28.01.2005 
- Veränderungsblätter zum kameralen Haushalt vom 31.01.2005 
- Veränderungsblätter vom 15.02.2005 (Tischvorlage) 
- Anträge der Fraktionen 
- Etatanträge sowie der  
- Beratungsfahrplan der Verwaltung 
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Zu Beginn der Beratungen folgten die Stellungnahmen der Fraktionen, anschließend Durch-

gang der Haushaltsstellen entsprechend dem Beratungsfahrplan. 
 
Der Beratungsfahrplan sieht folgenden Beratungsverlauf vor: 
 
- doppischer Haushalt 
- Verwaltungshaushalt 
- Vermögenshaushalt 
 
Im Verlaufsplan enthalten sind 
 
Hinweise zu  
- Veränderungsblättern,  
- Etatanträgen  
- Fraktionsanträgen 
 
Zu Beginn der Etatberatungen wurden zwei Anträge zur Haushaltsberatung 2005 der Frakti-
on Bündnis 90/Die Grünen/GAL zur Errichtung einer Haushaltsstelle  
„Strategische Projektmittel im Dezernat IV sowie Anpassung der Personalkosten freier Trä-
ger an die Tarifentwicklung“ 
ausgehändigt. 
 
Haushaltsplan - doppischer Haushaltsteil Seite 45 ff. Bibliothek  
Frau Schönert begründete für die SPD einen Antrag zur Erhöhung des Medienetats der 
Stadtbücherei. 
Der Kulturausschuss möge beschließen: 
Zur Erhöhung des Medienetats der Stadtbücherei wird die Stadt Münster für jeden von Priva-
ten eingeworbenen Euro ihren Zuschuss um die gleiche Summe aufstocken. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dieser Antrag wurde bei den Fürstimmen der SPD mit den Stimmen der CDU, Bündnis 

90/Die Grünen/GAL und FDP abgelehnt. 
 
 
Kulturamt 
Herr Klas begründete den Antrag von Bündnis 90/Die Grünen/GAL:  
„Einrichtung einer Haushaltsstelle strategische Projektmittel im Dezernat IV“. 
Der Rat/Kulturausschuss beschließt: 
Es wird eine neue Haushaltsstelle beim Dezernat IV „Strategische Projekte“ eingerichtet und 
mit 100.000,00 € ausgestattet. Aus dieser Haushaltsstelle werden Projekte co-finanziert, die 
in der Tradition und im Geist der Bewerbung „Europäische Kulturhauptstadt“ und der Stadt 
der Wissenschaften steht. 
 
Die Haushaltsstelle wird mit einer Ausgabensperre versehen. Die jeweiligen Fachausschüs-
se und der Hauptausschuss müssen auf Antrag der Verwaltung die Mittel projektscharf ent-
sperren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dieser Antrag wurde bei den Fürstimmen von Bündnis90/Die Grünen/GAL mit den Gegen-
stimmen der CDU und FDP und der Enthaltung der SPD abgelehnt. 
 
 
Herr Klas stellte einen weiteren Antrag für Bündnis 90/Die Grünen/GAL  
„Anpassung der Personalkosten freier Träger an die Tarifentwicklung“. 
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Der Rat/Kulturausschuss beschließt: 
Die Personalkostenbudgets solcher freier Träger, die im Einzelplan 3 des Verwaltungshaus-
haltes mit Betriebskostenzuschüssen und fest etatisiert und deren Personalkosten ermittel-
bar sind, sollen analog zu den Personalkosten städtischer Kultureinrichtungen an die Tarif-
steigerung angepasst werden. Die Kulturverwaltung soll bis zur Sitzung des Hauptausschus-
ses eine entsprechende Veränderungsliste erarbeiten.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Dieser Antrag wurde bei den Fürstimmen von Bündnis90/Die Grünen/GAL SPD mit den 
Stimmen der CDU und FDP abgelehnt. 
 
 
Haushaltsstelle 3430.718.1000.8 Westfälischer Kunstverein Zuschuss 
Zu dieser Haushaltsstelle lagen sowohl ein Etatantrag des Westfälischen Kunstvereins als 
auch ein GAL- und ein SPD-Antrag vor.  
Der Antrag des Westfälischen Kunstvereins sowie der GAL-Antrag sahen jeweils eine Erhö-
hung in 2005 und 2006 in Höhe von 25.000,00 € vor. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dieser Antrag wurde mit den Stimmen der CDU, FDP bei den Fürstimmen der Bündnis 
90/Die Gründen/GAL und der Enthaltung der SPD abgelehnt.  
Ebenso wurde der SPD-Antrag, der eine Erhöhung des Zuschusses für den Westfälischen 
Kunstverein in Höhe von 20.000,00 € für die Jahre 2005 und 2006 mit den Stimmen der CDU 
und FDP bei den Fürstimmen der SPD/ der Bündnis 90/Die Gründen/GAL abgelehnt.  
 
Frau Welker erklärte für die CDU-Fraktion, dass man über einen Zuschuss für den Westfäli-
schen Kunstverein nachdenken wolle, wenn alle anderen Möglichkeiten ausgeschöpft seien. 
 
 
Haushaltsstelle 7620.718.0000.9 AKO; Programm-/Betriebskostenzuschuss 
Zu dieser Haushaltsstelle lag ein Etatantrag des Arbeitskreises Ostviertel e. V. sowie ein 
GAL- und SPD-Antrag vor, die jeweils eine Erhöhung der Haushaltsstelle in Höhe von 
6.192,00 € ab dem Jahr 2005 ff. vorsahen. 
Abstimmungsergebnis: 
Diese Anträge wurden mit den Stimmen der CDU und FDP bei den Fürstimmen der GAL und 
SPD abgelehnt. 
 
 
VERMÖGENSHAUSHALT 
 
Haushaltsstelle 3310.940.1140.3 Errichtung einer Gastronomieebene 
Zu dieser Haushaltsstelle beantragte die GAL die Streichung der Verpflichtungsermächtun-
gen für 2005. Ebenso beantragte die CDU/FDP die Streichung der Verpflichtungermächti-
gung für 2005 sowie eine Erhöhung der Haushaltsstelle um 640.000,00 € in 2006. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Diese Anträge wurden einstimmig vom Kulturausschuss beschlossen. 
 
 
Haushaltsstelle 3310.940.1230.X Baukosten Sanierung der WC-Anlage im Theatercafé 
Hierzu lag ein Antrag der CDU/FDP vor, der die Streichung des Ansatzes in 2005 und die 
Erhöhung des Ansatzes um 45.000,00 € in 2006 vorsah. 
 
Abstimmungsergebnis: 
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Dieser Antrag wurde vom Kulturausschuss einstimmig so beschlossen. 
 
 
Haushaltsstelle neu: Kulturforum; Zuschuss zur Musikhalle 
Zu dieser Haushaltsstelle lag ein Antrag der CDU/FDP vor, 
 
- der eine Erhöhung der Verpflichtungsermächtigung in 2007 in Höhe von 4 Mio. € vor-

sieht, 
- der eine Erhöhung der Verpflichtungsermächtigung in 2008 um 6 Mio. € vorsieht, 
- der eine Erhöhung des Etats um 2 Mio. € in 2007 vorsieht, 
- der eine Erhöhung um 4 Mio. € in 2008 sowie 6 Mio. € in den späteren Jahren vorsieht. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dieser Antrag wurde mit den Stimmen der CDU/FDP bei Gegenstimmen der Grünen und 
SPD so beschlossen. 
 
 
Haushaltsstelle neu: Baukostenzuschuss für die Einrichtung eines Karnevalsmuse-
ums in Münster-Wolbekck, ZiBoMo 
Hierzu lagen sowohl ein Etatantrag des Vereins ZiBoMo Wolbeck sowie ein SPD-Antrag vor, 
der einen Ansatz in Höhe von 11.000,00 € für das Haushaltsjahr 2005 vorsieht. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dieser Antrag wurde mit den Stimmen der CDU/FDP bei den Fürstimmen von SPD und Grü-
ne abgelehnt. 
 
Damit waren die Etatberatungen im Kulturausschuss abgeschlossen. 
 
 
Im Anschluss daran wurden folgende Anträge der SPD-Fraktion eingebracht: 
 
Der Kulturausschuss möge beschließen: 
Die Verwaltung wird beauftragt, alle seit der ersten Skulpturenausstellung 1977 im öffentli-
chen Raum aufgestellten Arbeiten auf ihren aktuellen Zustand hin zu überprüfen. Für reini-
gungs- oder sanierungsbedürftige Werke ist ein Konzept zu erarbeiten 
-  über den notwendigen Umfang der Arbeiten 
- und deren Finanzierung 
das sicherstellt, dass die Kunstwerke mit Beginn der Skulpturenausstellung 2007 den Besu-
chern in ihrem ursprünglichen, künstlerisch intendierten Zustand präsentiert werden können. 
 
Der Kulturausschuss möge beschließen: 
Zur Erhöhung des Medienetats der Stadtbücherei wird die Stadt Münster für jeden von Priva-
ten eingeworbenen Euro ihren Zuschuss um die gleiche Summe aufstocken. 
 
Der Kulturausschuss möge beschließen: 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Kulturausschuss darüber zu informieren, 
- in welchem Zustand sich der Bücherbus befindet 
- wann er voraussichtlich abgängig ist 
- wann und in welcher Höhe Haushaltsmittel für eine Ersatzbeschaffung in den Haushalt 

eingestellt werden. 
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Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Anfragen 

 
Frau Dalla Riva-Hanning fragte, wann das Kunstwerk „Busshelter“ am Aegidiimarkt aufge-
baut wird. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Frau Dr. Klein, die während der Vakanz des Dezernates IV die Geschäftsführung übernom-
men hatte, verabschiedete sich vom Kulturausschuss und dankte für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. 
 
 
 
 
Ende des öffentlichen Sitzungsteils: 19.25 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 19:25 Uhr 
 
 
 
 
Wendela-Beate Vilhjalmsson Klaus Wistokat 
Vorsitz Schriftführung 
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